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Auswandern nach Kanada

Kanada ist ein beliebtes Land für alle, die sich verändern wollen.
Gleich ob Arbeitnehmer, Selbstständige oder Rentner – wer den Plan
einer Auswanderung nach Kanada realisieren möchte, muss viel
Eigeninitiative entwickeln.

Dieser Ratgeber informiert in übersichtlichen Kapiteln über alle
Formalitäten, die beim Thema Einwandern zu berücksichtigen sind.
Darüber hinaus findet der Leser viele nützliche Informationen darüber,
welche verschiedenen Möglichkeiten es gibt, in Kanada zu arbeiten
und dauerhaft zu leben.

Praktische Tipps für die Zeit vor der Ausreise und für das neue Leben
schaffen Klarheit zu Fragen wie Einreise- und Zollbestimmungen,
Aufenthalt und Meldewesen, Umzug und vieles mehr. Zudem ver-
mittelt das Buch Hintergrundwissen zu Land und Leuten, Geschichte,
Politik und Wirtschaft. Regionen und Städte werden vorgestellt und
machen mit dem Land vertraut. Ausführliche Adress- und
Internetadressverzeichnisse vervollständigen den Ratgeber zu einem
unverzichtbaren Wegbegleiter.
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� Praktische Schritte zur Einwanderung: Bestimmungen und

Voraussetzungen, Arbeitssuche 
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V. Land und Leute

11.. GGeeooggrraapphhiiee uunndd KKlliimmaa,, FFlloorraa uunndd FFaauunnaa

Mit fast 10 Millionen Quadratkilometern Fläche ist Kanada nach Russland
das zweitgrößte Land der Erde. Im Osten, Westen und Norden grenzt es an
den Atlantik, den Pazifik und das Polarmeer und weist insgesamt eine
Küstenlänge von 202.080 Kilometern auf: Weltrekord! Im Süden verläuft
auf einer Länge von 8.890 Kilometer die Grenze zu den USA. 

Der kanadische Bundesstaat besteht aus zehn Provinzen und drei Territo-
rien, die sich auf fünf geographische Großräume verteilen: die atlantische
Region, Zentralkanada, die Prärien, die Westküste und den Norden. Jede
Region zeigt unterschiedliche kulturelle Eigenarten und Bevölkerungs-
strukturen. 

Die atlantische Region besteht aus den Provinzen Nova Scotia, New
Brunswick, Prince Edward Island sowie Newfoundland und Labrador.
Besondere Wirtschaftsfaktoren sind Fischfang, Land- und Forstwirtschaft,
Bergbau und Fremdenverkehr.
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Kanada im Überlick (1)

Nationalsymbol rotes Ahornblatt auf weißem Grundseit 1965
Nationalhymne „O Canada“ seit 1980
Höchster Gipfel Mount Logan, Yukon Territory, 5.959 m
Größter See Great Bear Lake, Northwest Territories, 31.328 qkm
Längster Fluss Mackenzie River, Northwest Territories, 4.241 km



Die beiden Provinzen Ontario und Québec bilden Zentralkanada, in dem
die überwiegende Mehrheit der kanadischen Bevölkerung lebt. Gleichzei-
tig stellt die Region das größte Wirtschaftspotenzial des Landes dar.

Unter dem Begriff der Prärien werden die Provinzen Manitoba, Saskat-
chewan und Alberta zusammengefasst. Weite Landstriche sind eben und
fruchtbar und eignen sich hervorragend zur landwirtschaftlichen Nutzung.
Bodenschätze sind von herausragender Bedeutung für die Wirtschaft. Im
westlichen Alberta dominieren die Rocky Mountains mit den höchsten
Gipfeln Nordamerikas das Landschaftsbild. Wegen großer Ölsandvorkom-
men erlebt Alberta derzeit einen wirtschaftlichen Aufschwung.

Die Provinz British Columbia bildet die Westküste mit beeindruckenden
Bergzügen und Wäldern. Holzindustrie und Fischfang, aber auch Land-
wirtschaft und Fremdenverkehr sind wichtige Säulen der Wirtschaft.
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Kanada im Überlick (2)

Region Provinz/Territorium Hauptstadt
Atlantic Region Newfoundland & Labrador St. John’s

Prince Edward Island (PEI) Charlottetown
Nova Scotia Halifax
New Brunswick Fredericton

Central Canada Québec Québec
Ontario Toronto

Prairie Provinces Manitoba Winnipeg
Saskatchewan Regina
Alberta Edmonton

West Coast British Columbia Victoria
North Nunavut Iqaluit

Northwest Territories Yellowknife
Yukon Whitehorse
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Der Westen Kanadas besticht durch beeindruckende Panoramen 
und abwechslungsreiche Landschaften



Im Norden liegen die drei Territorien Yukon, Northwest Territories und
Nunavut. Sie umfassen etwa ein Drittel der Landmasse Kanadas, sind aber
nur spärlich besiedelt. Die Wirtschaftskraft basiert auf Öl- und Erdgasvor-
kommen, Gold, Blei und Zink.

In Kanada gibt es sechs Zeitzonen:
• Atlantic Standard Time: Nova Scotia, New Brunswick, Labrador (ohne

Newfoundland) und Prince Edward Island.
• Newfoundland Standard Time: nur Newfoundland (ohne Labrador).
• Eastern Standard Time: Québec, Ontario östlich des Lake Superior,

Nunavut.
• Central Standard Time: Ontario westlich des Lake Superior, Manitoba,

Northwest Territories.
• Mountain Standard Time: Saskatchewan, Alberta und der Nordosten

von British Columbia.
• Pacific Standard Time: British Columbia (s.o.) und Yukon.

Mit Ausnahme von Saskatchewan gilt zwischen dem letzten Sonntag im
April und dem letzten Sonntag im Oktober überall die Sommerzeit.

Die Landmasse des Staates Kanada ist fast so groß wie der Kontinent
Europa, umfasst fast 10 Millionen Quadratkilometer, reicht über 5.500
Kilometer vom Atlantik zum Pazifik und etwa ebenso weit in Nord-Süd-
Richtung vom Eismeer bis zum 49. Breitengrad an der Grenze zu den USA.
Wer von St. John’s, der Hauptstadt von Newfoundland im Osten, über den
Trans Canada Highway nach Westen bis Victoria auf Vancouver Island
fährt, muss 7.775 Straßenkilometer zurücklegen.

Im Süden Kanadas, entlang des 49. Breitengrades, liegen fruchtbare
Ackerbaugebiete, die das Land zu einem der bedeutendsten Exporteure
von Landwirtschaftsprodukten gemacht haben. Weiter nach Norden
schließen sich große Gebiete mit Viehfarmen an. Dann folgt eine häufig
gebirgige Waldzone bis hin zur Tundra- und Taigalandschaft des Nordens.
Der größte Teil der Landmasse ist unfruchtbare Gebirgszone. Im Osten
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schirmen die Appalachen, ein altes Mittelgebirge, das Landesinnere vom
rauen Atlantik ab. Daran schließt sich nach Westen hin der älteste Teil an,
der Kanadische oder präkambrische Schild, auch Laurentia genannt. Hier
im Norden und Osten liegen die erdgeschichtlich ersten Erhebungen der
Erdkruste, ein schon vor so langer Zeit aufgefaltetes Gebirge, dass es
heute längst zu einem niedrigen Mittelgebirge mit kleinen Hügeln und
Kuppen erodiert ist. 

Noch weiter im Westen folgt ein etwa 600 Kilometer breiter Gebirgsstrei-
fen alpinen Charakters, der als Verlängerung der von Süden heraufrei-
chenden Kordilleren im Tertiär, also in jüngerer Zeit entstanden ist. Hier-
zu gehören die mächtigen Rocky Mountains ebenso wie der Gebirgszug,
der sich parallel dazu an der Westküste von Süden nach Norden zieht. Zwi-
schen beiden Gebirgen liegen stark angehobene Plateaus, die von den
großen Gewässersystemen der Flüsse Fraser und Yukon River geprägt sind.
Den hohen Norden bilden die ebenen, nur leicht gewellten Barren Grounds,
baumlose Tundra am Eismeer.

Ebenso vielfältig wie das Landschaftsbild ist das Klima des großen Lan-
des. Die beiden Küstenregionen am Atlantik und Pazifik sind als regen-
reich bekannt und verzeichnen milde, sonnenreiche Sommermonate. Im
Winter fällt vor allem in Hochlagen reichlich Schnee, den durchaus Hurri-
cans und Blizzards begleiten können. Nach Norden hin wird es in den
Küstenregionen immer kälter. Ähnlich wie in Skandinavien scheint im
hohen Norden an Sommertagen die Sonne bis zu 24 Stunden lang,
während es im Winter fast immer dunkel bleibt. 

Im Landesinneren, das durch die küstennahen Gebirge vom Einfluss der
Ozeane abgeschirmt ist, gibt es wenig Niederschlag und extreme Unter-
schiede in den Jahreszeiten. In den Sommermonaten ist es in den südli-
chen Landesteilen etwa so warm wie in Mitteleuropa, aber es kann je nach
Wetterlage auch richtig heiß werden. Die Winter sind sehr kalt, wobei es
wenig Schnee gibt. Mittel- und Nordkanada wären längst Wüstenland-
schaften, wenn nicht der Permafrost dafür sorgen würde, dass der im Win-
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Schon in den ersten Jahren des 20. Jahrhunderts waren viele Italiener als
kräftige und preiswerte Arbeiter für die ambitionierten Eisenbahnbaupro-
jekte ins Land geholt worden. Die meisten von ihnen blieben in Kanada
und suchten sich nach Abschluss des Eisenbahnbaus andere Existenz-
grundlagen. Heute leben etwa eine Millionen italienischstämmige Nach-
fahren dieser Arbeiter in Kanada, etwa eine halbe Million alleine in Toron-
to.

Während des Zweiten Weltkriegs flohen vor allem Ungarn, Jugoslawen,
Tschechen, Esten, Litauer, Letten und Polen nach Kanada, um den Ereig-
nissen des Weltkrieges und den politischen Veränderungen in ihren Her-
kunftsländer zu entkommen. Nach 1945 zählten Griechen, Mazedonier,
Holländer und Deutsche, aber auch Immigranten aus Indien, Hongkong,
Korea und Japan zu zahlenmäßig beachtsamen Einwanderergruppen.

In den 70er Jahren des 20. Jahrhunderts suchten „Bootsflüchtlinge“ aus
Vietnam unter meist dramatischen Umständen Zuflucht auch in Kanada,
um den grausamen Ereignissen in ihrem Heimatland während des und
nach dem Vietnamkrieg zu entfliehen. Aus Gründen der politischen Ver-
folgung in den diktatorisch geführten Ländern in Mittelamerika, der
Rechtsdiktatur des General Pinochet in Chile und den Genozidereignissen
in Uganda und Kambodscha kamen Menschen in großer Zahl nach Kanada
und fanden eine neue Heimat.
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Skill Type 22, 33, 135
Social Insurance Number (SIN)
115

Sonderprogramm für Einwan-
derer 34

Sonderprogramme 27
Sozialleistungen 106
Sozialversicherungsnummer
115

Spedition 110
Sportler 26
Sprachen 61 ff.
Sprachkenntnisse 23, 34, 38,
43, 46

Sprachtraining 43 f., 119
Standart Imperial System 69
Steuerrecht 118
Stipendien 37, 142 f.
Straßennetz 65
Stromspannung 69

Strukturförderungsmaßnahme
32

Studienabschluss 23
Studienerlaubnis 17, 35 f. 
Studienprogramme 36 f.
Stufenführerschein 68
Tätigkeiten ohne Arbeitser-
laubnis 43, 136 ff.

Technische Berufe 32
Teilzeitstellen 43
Telefonbuch 70
Telefonieren 69
Telekommunikation 34
Temporary Resident Permit s.
Vorübergehende Aufenthalt-
serlaubnis

Temporary Resident Visa (TRV)
20

Tiere, einführen 41 f.
Tierschutz 54
TOEFL-Test (Test of English as
a Foreign Language) 38, 119

Tokens 67
Toronto 62, 87
Tourismus 61, 78, 101, 103,
105

Trans-Canada-Highway 79, 99
Transport (Umzugsgüter) 109
Trapper 103
Travellerchecks 109
Trinkgeld (Tip) 71
Überlandverbindungen 67
Umzugscontainer 110
Umzugsgüter 109
Umzugskosten 110
Unbefristeter Arbeitsvertrag
28, 33

Unbefristetes Jobangebot 30
Undergraduate program/pre-
mier cycle 37

Universität 36, 73 f.
Universitätsabschluss 33
Unterkunft (nach Einreise) 111
Unternehmen 29, 31 f.
Unternehmer 26, 29, 33
Vancouver 31, 62, 66, 100
Vancouver Island 50

Vancouver, George 55 f., 96,
153

Verkehr 64 ff.
Vermögensbestände 39
Vermögensbildung 61
Versicherungen 61,107
Vertragsärzte 25, 45 (Adressen
123 ff.)

Verwaltung 30
Verwandte 26
VIA Rail 66
Victoria 31, 50
Vollzeitstellen 43
Voraussetzungen für die kana-
dische Staatsbürgerschaft 46

Vorübergehende Arbeitserlaub-
nis (Temporary Resident Per-
mit) 17

Vorübergehende Aufenthaltser-
laubnis (Temporary Resident
Permit) 17, 36

Wahl des Arbeitgebers 42
Wahl des Aufenthaltsortes 42
Wahlrecht 46, 58
Währung 68
Wait to be seated, Benimmre-
gel in Restaurants 71

Whitehorse 103 f.
Wichtige Dokumente 40 
Wikinger 55, 79, 81
Winnipeg 89
Wirtschaft 59 ff.
Wohnort 43
Wohnung mieten/kaufen 113
Wohnung, Kündigung 107
Wohnungsmarkt Kanada 114
Work Class Level 29
Work Permit s. Arbeitserlaub-
nis

Yellowhead Pass 94
Yellowknife 102
Yukon 104 f.
Yukon Teritory 102 ff.
Zeitzonen 50
Zulassungsbedingungen,
besondere 138 ff.

Zulassungsvoraussetzungen 36
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